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Mcht-Nmklicher Theil.
Das Russische Kaiserpaar in Görlitz.

(Telegramme .)
* Görlitz , 7 . Sept . Die heutige Parade des V . Armee¬

corps auf dem Michelfelde verlief äußerst glänzend . Als
die Majestäten durch die in Flaggenschmuck, Triumph¬
bögen undLaubgewinden prangenden, von dichten Menschen-
mässen besetzten Straßen auf dem Paradefelde angekommen
waren , stiegen die Kaiser zu Pferde und ritten die
Fronten des in zwei Treffen aufgestellten Corps ab . Die
Kaiserinnen folgten in einem sechsspännigen Wagen .
Hieran schloß sich ein mehrmaliger Vorbeimarsch. Bei dem
ersten führte der Kaiser dem Czaren das Königs-Grenadier¬
regiment und das Leibkürassier -Regiment vor . Der Czar
führte das erste Ulanen -Regiment vor, worauf der Kaiser
beim zweiten Vorbeimarsch beide Regimenter nochmals
vorführte. Während die beiden Kaiser sich an die Spitze
der Regimenter setzten , brachen die Zuschauer in laute
Jubelrufe und in dreifache Hurrahs aus. Nach einer noch¬
maligen Formation des Corps in zwei Treffen ritten die
Kaiser und fuhren die Kaiserinnen nochmals die Front
ab, die Truppen prüsentirten. Die russische Hymne wurde
intonirt . ^

Kaiser Wilhelm und der Czar ritten an der Spitze der
Fahnenkompagnie und der Standarteneskadron zurück, der
Czar zur Rechten des Kaisers , bis zum Ständehause , wo
sie bis zum Abmarsch der Fahnenkompagnie und der
Standarteneskadron zu Pferde hielten , und begaben sich
sodann in das Ständehaus, wo Nachmittags 4 Uhr
Mittagstafel stattfand. Das Wetter ist aufklärend und kühl .

* Görlitz, 7 . Sept . Als Ihre Majestäten die Kaiserin
Auguste Victoria und die Kaiserin Alexandra sich
vom Paradefeld nach der Stadt zurückbegaben , wurden
dieselben an der Reichenberger-Straße , wo die Schulen
Spalier gebildet hatten , von dreißig Jungfrauen unter
Ueberreichung von Blumensträußen begrüßt , wofür die
Majestäten huldvollst dankten. Die Majestäten begaben
sich sodann ebenfalls nach dem Ständehaus , woselbst die
Mittagstafel stattfand.

* Görlitz , 8 . Sept . Der Trinkspruch, den Seine
Majestät der Kaiser bei der gestrigen Paradetafel auf
das 5 . Armeecorps ausbrachte, hat folgenden Wortlaut:

„Freudigen Herzens erhebe Ich Mein Glas bei dem heutigen
Festmahle, um auf das Wohl des 5 . Armeecorps zu trinken.
Ich danke Ihnen von ganzem Herzen, daß Sie das Corps in
dieser vorzüglichen Verfassung erhalten haben. Aber nicht nur
für Mich und Meine Person, sondern vor allen Dingen im
Namen Meines hochseligen Herrn Großvaters und Meines ver¬
ewigten Herrn Vaters spreche Ich diesen Dank aus . Denn
Sie handeln in deren Sinn , wenn Sie die schönen
Regimenter , die dem Herzen der beiden Herren so nahe
gestanden haben und die heute so vorzüglich vorbeimarschirten,
in diesem Zustande erhalten . Fürwahr , ein schönes Stück
Preußischer Geschichte zieht an Uns vorüber mit diesen Regi¬
mentern, ihren Namen und Fahnen . Bewegten Herzens gehen
Unsere Blicke zurück auf diejenigen Stätten , wo so diele Ange¬
hörige der Regimenter ruhen , die mit Einsetzung von Blut und
Leben das erkämpften und umschaffen halfen, woran Wir Uns
heute so erfreuen. Das muß auch der Wunsch eines jeden Soldaten
sein, daß die Regimenter jederzeit das sein und bleiben möchten ,
was sie früher waren . Ganz besonders aber spreche Ich Ihnen
und dem Armeecorps Meine freudige Anerkennung aus , daß es
Ihnen vergönnt gewesen ist, unter den Augen Meines geliebten
Nachbars und Vetters , Sr . Majestät des Kaisers von Rußland ,
in dieser vorzüglichen Verfassung zu erscheinen . Wir stehen noch
Alle unter dem Zauber der jugendfrischen Gestalt des ritterlichen
Kaisers, und sein Bild schwebt vor Unseren Augen, wie er an
der Spitze der Regimenter seines verewigten Herrn Vaters
vorüberzog. Er , der Kriegsherr über das gewaltigste Heer,
will doch nur seine Truppen im Dienste der Kultur verwendet
wissen und zum Schutze des Friedens . In völliger Ueberein -
stimmung mit Mir geht sein Streben dahin, die gesammten
Völker des europäischen Welttheiles zusammenzuführen, um sie
auf der Grundlage gemeinsamer Interessen zu sammeln, zum
Schutze unserer heiligsten Güter . Daß dieses Armeecorps auch
in Zukunft in reger, angestrengter Friedensarbett die gleichen
Resultate liefern möge , wie es heute der Fall gewesen ist, darauf
trinke Ich Mein Glas . Das 5 . Armeecorps Hurrah ! Hurrah !
Hurrah !"

* Görlitz , 7 . Sept . Zu einer großartigen Kund¬
gebung gestaltete sich die Abreise des Russischen
Kaiserpaares , welche um 6 Uhr erfolgte . Auf dem
Platze vor dem Bahnhofe war eine Eh eukompagme des
6 . Grenadierregimen :s „ Graf Kleist von Nollendorf "

, so¬
wie das Wahlslätte -Kadettencorps aufgestellt . Die ganze
Einsahristraße war mit Militär besetzt. Auf dem Bahn¬
hofe fanden sich sämmtliche hier anwesenden Fürstlich¬
keiten ein . welche sich in der Lichthalle versammelten.
Seine Majestät Kaiser Wilhelm fuhr mit Seiner Maje¬
stät Kaiser Nikolai im ersten , Ihre Majestäten die beiden
Kaiserinnen im zweiten Wagen . In der Lichthalle ver¬

abschiedete sich Kaiser Pikolai von den Fürstlichkeiten und
höheren Offizieren. Nach dem Aufstieg durch das Tunnel
zum Bahnsteig intonirte die Kapelle des Grenadierregi¬
ments Nr . 6 die russische Nationalhymne . Hierauf ver¬
abschiedeten sich die Majestäten in überaus herzlicher
Weise . Beide Kaiser umarmten und küßten sich zweimal ,
dasselbe thaten beide Kaiserinnen. Als der Zug sich in
Bewegung setzte , winkten sich beide Herrscherpaare Ab¬
schiedsgrüße zu. Auf der Rückfahrt nach dem Stände¬
hause wurde Kaiser Wilhelm und Kaiserin Auguste Vik¬
toria seitens der Bevölkerung mit stürmischen Hurrah -
rufen begrüßt.

Die türkischen Zugeständnisse für Kreta.
(Telegramme.)

* Koustantiuopcl , 7 . Sept . Gestern haben die Bot¬
schafter durch identische Noten die Pforte von der Zu¬
stimmung der kretensischen Deputirten auf Kreta zu dem
Vermittlungswerke in Kenntniß gesetzt.

* Konstantinopel , 7 . Sept . Die nach den Vorschlägen der
Botschafter mit der Pforte vereinbarten Zugeständnisse
für Kreta sind im wesentlichen folgende :

1 . Der Sultan ernennt einen christlichen Generalgouverneur
für fünf Jahre mit Zustimmung der Mächte.

2 . Der Generalgouverneur hat das Vetorecht gegenüber den
Landtagsbeschlüssen und den Gesetzen, mit Ausnahme von Abän¬
derungen der Verfassung , welche der Kaiserlichen Sanktion unter¬
liegen , und werden nach zweimonatlichem Termin die Gesetze als
sankttontrt zu betrachten sein .

3 . Bei eintretenden Unruhen auf der Insel kann der General¬
gouverneur über die türkischen Truppen verfügen ; letztere haben
sonst in ihren gewöhnlichen Garnisonen zu verbleiben.

4 . Der Generalgouverneur ernennt die Subalternbeamten , die
höheren Beamten ernennt der Sultan .

5 . Zwei Drittel der Offizierstellen sind durch Christen, ein
Drittel durch Muhammedaner zu besetzen .

6 . Die Wahlen zu dem Landtage erfolgen in jedem zweiten
Jahr , und mindestens in jedem Jahre findet eine Session statt,
deren Dauer 40 bis 80 Tage beträgt . Der Landtag votirt das
Budget und prüft die Rechnungen des Generalgouverneurs .
Aenderungen der Verfassung bedingen eine Zweidrtttelmajorität .
Kein neues Gesetz kann , ohne vom Landtage votirt zu sein, zur
Anwendung gebracht werden .

7 . Auf Erhöhung des Budgets hinzielende Vorlagen sind ohne
Einführung durch den Generalgouverneur, den administrativen
Rath und die zuständigen Behörden nicht diskutirbar .

8 . Die laut des Fermans von 1887 vorgesehene Verwendung
der Hälfte der Zolletnnahmen für die Insel tritt in Kraft . Die
Pforte übernimmt die Fehlbeträge des Budgets , welchen der
Landtag nicht zugestimmt hat.

9 . Die Reorganisation der Gendarmerie wird durch eine Kom¬
mission , der auch europäische Offiziere angehören sollen, durch¬
geführt werden .

10 . Die Reorganisation der Justiz erfolgt durch eine Kommis¬
sion, an welcher auch fremde Christen theilnehmen.

11 . Der Generalgouverneur bewilligt nach dem Gesetze die
Veröffentlichung von Büchern und Zeitungen , sowie die Gründung
von Druckereien und wissenschaftlichen Vereinen.

12 . Afrikanische Emigranten können nur mit Erlaubniß des
Generalgouverneurs auf der Insel Aufenthalt nehmen. Der
Generalgouverneur kann , unbeschadet der Rechte , welche den
Fremden zustehen, subsistenzlose und für die öffentliche Sicher¬
heit gefährliche Individuen ausweisen.

13 . Der Landtag wird sechs Monate nach der Sanktionirung
dieser Zugeständnisse zusammentreten. Die Wahlen sind nach
dem Gesetze von 1888 durchzuführen. Inzwischen wird der
Generalgouverneur im Einvernehmen mit dem administrativen
Rache die provisorischen Befehle zur Durchführung der vor¬
stehenden Bestimmungen erlassen .

14 . Die Mächte versichern sich der Durchführung dieser Zu¬
geständnisse. — Die Vertreter der Mächte sind der Ansicht , daß
die Schäden, welche durch die letzten Ereignisse verursacht worden
sind, durch die Erhöhung der Zolltaxe gedeckt werden sollen .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin, 8 . Sept. Das Russische Kaiserpaar traf

kurz vor Mitternacht auf der Reise von Görlitz nach Kiel
hier ein und setzte alsbald die Reise fort . Ein offizieller
Empfang fand nicht statt.

* Berlin , 7 . Sept . Die „Berliner Correspondenz" schreibt :
Betreffs der Preß -Mittheilungen über die Vertiefung der
Elbe , sowie die Verhandlungen Hamburgs mit Preußen über
die Korrektion der Unter-Elbe sei es unzutreffend, daß die Ham-
burgische Regierung niit Preußen über die Korrektion der Unter -
Elbe, insbesondere über die Strecke zwischen Glückstadt und
Hamburg Verhandlungen angeknüpfthat . Die vom hamburgischen
Staate beabsichtigte Geradelegung des Fahrwassers der Elbe bei
Park -Pagcnsand und Finkenwerder gelangt in der geplanten
Weise nicht zur Ausführnng , weil wichtige preußische Interessen
ungünstig beeinflußt werden . Die Verhandlung hierüber ist dem
Abschlüsse nahe.

* Berlin , 8 . Sept . Die „Nationalztg ." meldet : Eine Ver¬
sammlung der Berliner Sattler beschloß in allen Werk¬
stätten nachstehende Forderungen zu stellen und , falls diese nicht
angenommenwerden , die Arbeit einzustellen : 52stündigc Arbeits¬
zeit, 21 M . Mindestlohn für Schwächere , eine 15prozentige Lohn¬
erhöhung für geübtere Arbeiter.

* Bresian, 7 . Sept . Seine Majestät der Kaiser hat
gestern Ihre Königliche Hoheit die Erbprinzessrn von
Sachsen - Meiningen zum Chef des Grenadierregiments
„ Kronprinz Friedrich Wilhelm " (2 . Schlesisches) Nr . ll
ernannt.

Kiel , 7 . Sept . Seine Königliche Hoheit Prinz
Heinrichvon Preußen ist heute Nachmittag aus Breslau
hier wieder emgetroffen.

* Kiel , 7 . Sept . Der Aviso „Wacht " und das Torpedo -
divifionsboot „v . 3" haben am Samstag in Skagerak kollidtrt.
Die „Wacht" erlitt Havarie an der Schraube und lief Sonntagin die Kieler Werft ein . .

* Frankfurt a. M ., 7. Sept . Finanzminister vr . Miquel
ist heute Nachmittag 4 Uhr nach beendeter Kur von Wiesbaden
hier eingetroffen und wird morgen Früh 8 Uhr von hier nach
Berlin Weiterreisen .

* Loudon, 7 . Sept . Seine Königliche Hoheit der Prinz
von Wales empfing heute den russischen Botschafter .
Der Prinz wird während des Besuches des Russischen
Kaiserpaares in Balmoral dort zugegen sein .

* Rom , 7 . Sept . Nach einer Meldung der „Tribuna " aus
Kassala von heute sagte ein von Osman Dtgma entwichener
Sklave aus , der Chalif sei in Chartum gestorben . Die Nach¬
richt bedarf der Bestätigung.

* Madrid , 7 . Sept . Bei den gestrigen General¬
rathswahlen erhielten die Ministeriellen eine bedeutende
Majorität. — Während der Wahlen in Barcelona kam
es zu Streitigkeiten , bei welchen eine Wahlurne zerbrochen
und mehrere Revolverschüsse gewechselt wurden . Drei
Personen wurden getödtet.

* Madrid, 7 . Sept . Nach einer Depesche des General -
gouverireurs Blanco y Arenes aus Manila ist dort eine
neue weitverzweigte Verschwörung entdeckt worden ,
welche zu zahlreichen weiteren Verhaftungen führte . Die
Untersuchung wird seitens des Kriegsgerichtes eifrig be¬
trieben. Der Aufstand ist auf die Provinz Cavite be¬
schränkt .

* Athen , 7 . Sept . Nach einer Meldung der „Agence Havas "
wurde die Bande Papademo ' s in Alexandrien im Kampfe
mit den türkischen Truppen aufgerieben . Der Führer ist ge¬
fallen.

* Belgrad , 7 . Sept . Nach hier vorliegenden Berichten
stößt die Ausführung des Irade in Makedonien und
Alt-Serbien auf unüberwindliche Schwierigkeiten .
In Makedonien verhindern die Moslems, in Alt-Serbien
die Arnauten tatsächlich die Einschreibung der Christen
in die Lokal- Gendarmerie, die nach dem Jrade zu einem
bestimmten Prozentsatz erfolgen soll .

Grotzherzogthum Waden.
Karlsruhe, den 8 . September .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
gnädigst geruht, dem Kunst- und Bauschlosser Hermann
Hammer in Karlsruhe das Prädikat Hoflieferant zu
verleihen.

* (Großh . Hwftheater .) Es wird von dem Publikum
erwartet , daß es zu der am Mittwoch den 9 . d . M ., 8 Uhr, in
dem Großh . Hoftheater stattfindenden Festvorstellung in fest -
licher Kleidung erscheint.

1"
. Freiburg , 5 . Sept . Wir hatten kürzlich Gelegenheit, die

Ehrengabe der Universität Fretburg zur Geburts¬
tagsfeier Seiner Königl . Hoheit des Großherzogs zu
sehen, die einige Tage lang dahier im Universitätsgebäude aus¬
gestellt war . Es ist ein Marmorrelief mit darunter angebrachter
Inschrift . Das Relief stellt den Großherzog selbst dar, auf dem
Thronsessel sitzend , und ihm gegenüber feierlich heranschreitend
vier edle Frauengestalten. Die Attribute, die ihnen beigegeben
sind, Kreuz , Schwert, Schlange und Fackel, kennzeichnen die vier
Fakultäten . Es ist also der Akt selbst , für den das Ehrengeschenk
bestimmt ist, die Beglückwünschung des Landesherrn durch die
Freiburger Universität, was hier zum Gegenstand der künstleri¬
schen Gestaltung gewählt wurde . Wie dieser Gedanke in seiner
schlichten Einfachheit echt antik ist und an die schöne Sitte der
alten Griechen erinnert, der so zahlreiche Botivtafeln und Ur-
kundcnreliefs unserer Museen entstammen , so ist auch die Aus¬
führung im reinste, : altgriechischen Stil gehalten . Der Künstler,
L . Tuaillon , ein deutscher, in Rom lebender Bildhauer , hat sich
mit feinem Verständniß der klassischen Formen bemächtigt.
Auf den ersten Blick meint man in dem eigenthümlich
reizvollen Bild das Werk eines hellenischen Meisters aus
Perikles ' Zeit vor sich zu haben . Diesen Eindruck bewirken
nicht allein die antike Relieftechnik, die zierliche, aber nicht sehr
durchgeführte Behandlung der Einzelheiten , die gelbliche Tönung
des Marmors und die ziemlich kräftige farbige Bemalung der
Figuren , die im Alterthum bekanntlich weit mehr wie heutzutage
die natürliche Ergänzung aller Skulptur gewesen ist, sondern dte ^
einzelnen Gestalten athmen wirklich in Haltung und Ausdruck'

attische Anmuth nnd dem Ganzen ist Etwas eigen von jener
edlen Einfalt und stillen Größe der Antike . Das Beste , was die
moderne Bildung dem klassischen Alterthum verdankt, der Geist
der Goethe 'schen „Iphigenie" ist es, der auch dieses kleine Kunst¬
werk hat entstehen lassen, und keine passendere Form hätten die
Stifter wählen können, um darin ihre Glückwünsche auszusprechen,
als die Worte, mit denen Iphigenie den Thoas begrüßt, und
die hier unter dem Relief eingegraben sind :

Mit königlichen Gütern segne dich
Die Gottheit ! Sie gewähre Sieg und Ruhm
Und Reichthum und das Wohl der deinigen
Und jedes frommen Wunsches Fülle dir !
Daß, der du über viele sorgend herrschest.Du auch vor vielen seltnes Glück genießest .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Die Kölnische Zeitung schreibt in ihrer Nr . 592 über die Berliner Gewerbe-Ausstellung, Gruppe XVI, Folgendes : Auf
unseren Wanderungen durch die Haupthalle ist uns als besonders gut vertreten die Industrie ausgefallen, die sich mit der Her¬
stellung von Comptoirgegenständen beschäftigt . In demselben Maße wie die Maschinenarbeit die Handarbeit verdrängt hat, hat sich
auch die kaufmännische Technik vereinfacht , und es sind Einrichtungen erdacht worden, die den buchhalterischen Betrieb eines großen
Geschäftes ungemein vereinfachen und erleichtern . Wir rechnen hierzu die Anordnungen für Aufbewahrung und Sichtung der
Correspondenz, die sich immer mehr vervollkommnen und heute schon so eingerichtet sind, daß durch sie eine rasche und sichere Über¬
sicht des Geschäftsganges ermöglicht wird. Allbekannt sind die verschiedenen Briefordner und Registratoren, die immer mehr nicht
nur in kaufmännischen Betrieben, sondern auch bet denjenigen Privatleuten Eingang finden , die verständtgerweise Werth darauf
legen, ihre Briefschaften in Ordnung zu halten . Man darf wohl sagen , daß der Privatmann , der einmal zu einem solchen System
übergegangen ist, die Bortheile desselben derartig erkennen muß, daß er nie wieder zur veralteten Art der Aufbewahrung und
Ordnung der Schriftstücke zurückkehrt . Eine weitere Vervollkommnung dieses Aufbewahrungsdienstes liegt darin, daß man vielfach,
namentlich in größeren Geschäften , die ganze Bureau -Einrichtung den Sammlern und Ordnern angepaßt hat durch Einführung
besonderer Schränke und Repositorien, in denen die einzelnen Mappen untergebracht werden. Endlich aber ist man in der Bureau -
Ausstattung auch insofern einen Schritt weiter gegangen, als man überhaupt die gesammte Einrichtung sehr viel praktischer
ausgestattet hat . Viele Anregungen sind uns hierfür aus Amerika gekommen , vielfach ist aber auch deutscher Erfindungsgeist
selbständig vorgegangen und hat dabet theilweise Vorzügliches erreicht . Der beste Beweis dafür liegt wohl darin, daß unsere
Industrie auf diesem Gebiete ausfuhrfähig geworden ist. Unter den Ausstellern , die ganze Bureau - Einrichtungen vorführen,
nennen wir Äug . Zetß u . Co . (Shannon Registrator Co .), die sich um die Einbürgerung nützlicher Bureauhilssmittel in Deutsch¬
land wirkliche Verdienste erworben haben.

Bekannt ist der seit langer Zeit in unzähligen Geschäften eingeführte Shannon - Registrator , neu hingegen die Kopir -
maschine Excelsior , die gegen die bisher bestehende Methode der Kopirung in Kopirbücher ganz bedeutende Bortheile gewährt
und mit vollständiger Sicherheit arbeitet . Größere Geschäfte werden durch ihre Einführung viel Zeit und Arbeit ersparen. Eben¬
falls neu ist der automatische Geld-Ausgabe-Apparat , der durch automatischen DruH die sofortige Ausgabe jeder beliebigen Geld¬
sorte gestattet und bei jeder Kasse, die einen größern , sich in Baarzahlungen bewegenden Verkehr hat , insbesondere bei großen
Detailgeschäften und in Fabriken zur Auszahlung des Arbeiterlohnes sich ausgezeichnet bewähren muß . Zeiß u . Co . haben auch
eine Reihe von Bureauschränken ausgestellt, die, mit den alten verglichen , eine große Verbesserung aufweisen .

Niederlage sämmtltcher Fabrikate der Firma Aug . Zeiß u . Co . bei Gebr . Leichtltn in Karlsruhe . A .170 .1 .

A. 28. 3 . Nr . 9800 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Den Festzug am S. September betr .

Den Inhabern von Karten für die Festtribünen wird hierdurch
dringend empfohlen, ihre Plätze zur Besichtigung des am 9 . Septem¬
ber k . Mts . stattfindenden Festzugs schon vor ' /gl2 Uhr Vormittags
einnehmen zu wollen, da ihnen sonst durch die angesammeltenMenschen¬
massen der Zugang zur Tribüne erschwert , oder unmöglich gemacht
werden könnte .

Karlsruhe , den 26. August 1896.
Der Stadtrath .

_ Schnetzler ._ Lacher .

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch zur allgemeinen Kenntntß, daß Seine Köntgl. Hoheit

der Großherzog nach Beendigung des Festgottesdienstes in der evang. Stadt¬
kirche am Mittwoch den 9 . September d . I ., Vormittags 1v Uhr , eine
Rundfahrt durch folgende Straßen nehmen werden : Marktplatz, Karl-Friedrich¬
straße, Rondellplatz, Erbprinzen -, Karl-, Kaiser -, Kronenstraße, Schloßplatz bis
zur Waldstraße, Schloß.

Karlsruhe , den 7 . September 1896 . A .178 .
Strifßenausschlnücklmgs -Kommission.

Der Worsthende :
H ö pfner , Stadtrath.

Feuer-, fall- «nd einbrnchftchere
Gew- , Köcher- und
Dskumentenschränkl
B95 .73 empfiehlt
Wilk. Vieiss, iisrlgruks.

Erbprinzenstr . 24.
A .168 . Nr . 37,507. Karlsruhe .

MM WflnitlOM.
Bei diesseitiger Behörde ist eine Revt-

dentenstelle erledigt und soll in thun-
lichster Bälde wieder besetzt werden.

Finanzassistenten, welche im Amts¬
kassenrechnungswesen gründlich erfahren
sind , wollen ihre Bewerbungen unter
Anschluß der erforderlichen Zeugnisse
längstens bis zum 29 . ds . Mts . da¬
hier einreichen und dabei auch angeben,
bis wann der Diensteintritt erfolgen
könnte .

Karlsruhe , den 7 . September 1896 .
Großh. Verwaltnngshof .

A . A.
_ Frey ._

A .175 . Nr . 124 . Durlach .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs¬

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der betheiliaten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

1 . Langensteinbach , Montag den

14 . September d . I . , Vorm . 9
Uhr.

2 . Auerbach , Mittwoch den 16.
September d . I ., Vorm . 8 Uhr.

3 . Spielberg , Donnerstag den 17 .
September d . I ., Vorm . 9 Uhr.

4 . Stnpferich , Dienstag den 22 .
September d . I ., Vorm . 9 Uhr.

5. Wöschbach , Freitag den 25.
September d . I ., Vorm . 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügenin Kenntniß gesetzt,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung etngetretenen, dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster¬
min zur Einsicht der Betheiligten auf
dem Rathhause aufliegt,' etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzeich¬
niß vorgemerktenVeränderungen indem
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung im Lagerbuch find dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit den letzten
Fortführungen in ihremGrundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke eingetretenen Veränderungen find
die vorgeschriebenen Handriffe und Meß¬
urkunden vor der Tagfahrt bet dem Ge¬
meinderath oder in der Tagfahrt bet.

dem Fortführungsbeamten abzugeben,
widrigenfalls dieselben auf Kosten der
Beteiligten von Amtswegen beschafft
werden müßten .

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen
genomnien.

Durlach, den 7 . September 1896.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Krieger .

A-173 . Karlsruhe .

Aroßh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Am Mittwoch de» 9 . September
. I . kommen aus Anlaß des in Karls -
uhe stattfindenden Landesfestes auf
er Strecke Offenbnrg—Karlsrnhe
ie nachstehenden Sonderzüge zur Aus -
ührung :

Hinfahrt.
1 . Sonderzug Kehl—Karlsruhe mit

Halt an allen Zwischenstationen-
Kehl ab 511 Vorm ., Karlsruhe an
7° ' Vorm .

2 . Sonderzug Baden—Karlsruhe -
Baden ab 8 -5 Vorm ., Oos ab Ms,
Rastatt ab 8 ' », Karlsruhe an 9"
Vormittags .

3 . Sonderzug Wetsenbach —Rastatt mit
Halt an allen Zwischenstationen-
Weisenbach ab 8°« Vorm ., Rastatt
an 9»2 Vorm . - Anschluß an Er¬
gänzungszüge 62 .

S . Rückfahrt .
4. Sonderzug Bühl —Offenburg als

Fortsetzung des Personenzugs 81
mit Halt an allenZwischenstationen-
Karlsruhe ab 6/1 Nachm . , Bühl
ab 711 Nachm -, Offenburg an 8/1
Nachm.

5 . Sonderzug Karlsruhe —Offenburg
mitHalt aufallenZwtschcnstattonen-
Karlsruhe ab 911 Nachm ., Offen¬
burg an 1211 Nachts.

6 . Sonderzug Karlsruhe -Appenweter-
Straßburg mit Halt auf allen Zwi¬
schenstationen - Karlsruhe ab 10H
Nachm ., Appenweier ab 12/1 Vorm,
am 10 . ds ., Straßburg C .B . an
1211 Vorm , am 10 . ds .

Die Einzelheiten des Fahrplans die-
;r Sonderzüge sind aus den auf allen
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
csehen . ^ ,
Außer den oben erwähnten Sonder¬

ügen werden noch im Bedarfsfall Er -
änzungszüge zu den Personenzügen
0 und 62 Offenburg—Karlsruhe , so¬
lle 79 und 83 Karlsruhe —Offenburg
efahren.
Karlsruhe , den 7 . September 1896.

Weneraldirektion.

A-174 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Am Mittwoch de« 9 . September
k. I . kommen aus Anlaß des in Karls¬
ruhe stattfindendenLandesfestes auf der
Strecke Bafel Freibnrg Offenbnrg
die nachstehenden Sonderzüge zur Aus¬
führung :

Hinfahrt.
1 . Sonderzug Basel—Karlsruhe mit

Halt auf allen Stationen der Strecke
Basel—Fretburg - Basel Bad . Bhf.
ab 311 Vorm ., Karlsruhe an 8 ' »
Vorm.

2 . Sonderzug Freiburg — Karlsruhe
mit Halt auf allen Stationen der
Strecke Freiburg —Offenburg-

Freiburg ab 411 Vorm .,
Karlsruhe an 8°° Vorm.

8 . Rückfahrt.
3 . Sonderzua Karlsruhe —Basel mit

Halt auf allen Stationen der Strecke
Freiburg —Basel-
Karlsruhe ab 911 Abends,
Basel Bad . Bhf . an 3°° Vorm,

am 10 . d . Mts .
Die Einzelheiten des Fahrplans dieser

Sonderzüge find aus den auf allen
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
ersehen .

Außer den erwähnten Sonderzügen
werden im Bedarfsfall noch Ergän¬
zungszüge zu den Personenzügen 62
Freiburg —Karlsruhe , 79 Karlsruhe —
Freiburg —Basel und 33 Karlsruhe —
Freiburg gefahren.

Karlsruhe , den 7 . September 1896 .
Generaldirektion.

A .176 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Am Mittwoch den 9 . Septem¬
ber l. I . kommen anläßlich des in
Karlsruhe stattfindenden Landesfestes
auf der Strecke Weinheim —Heidel¬
berg —Karlsrnhe die nachstehenden
Sonderzüge zur Ausführung :

Hinfahrt.
1 . Zum Anschluß von Main - Neckar-

Bahn — Zug 63 Frankfurt —Hei¬
delberg ein Sondcrzug Heidelberg
ab 7«° Vorm . — Karlsruhe an 9 ' «
Vorm.

» . Rückfahrt.
2 . Sonderzug Karlsruhe ab 911 Abends

Heidelbergan 11/1 Abends zum An¬
schluß an Main -Neckar-Bahn Zug 78
Heidelberg —Heppenheim , der den
Sonderzug abwartet .

Karlsruhe , den 7 . September 1896 .
Generaldirektion.

Druck uns Verla » der G . Braun ' sche.n Hofbuchduck .eret in Karlsruhe

A .171 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Am Mittwoch de« S. Septem¬ber l. I . kommen aus Anlaß des in
Karlsruhe stattfindenden Landesfestes
anf der Odenwaldbah« die nach¬
stehenden Sonderzüge zur Ausführung :

K. Hinfahrt.
1 . Sonderzug Werthetm—Karlsruhe

mit Halt auf allen Stationen der
Strecke Werthetm—Osterburken-
Wertheim ab 3/1 Vorm .,
Lauda ab 4»1 Vorm .,
Karlsruhe an Vorm.

2 . Sonderzug Walldürn —Seckach mit
Halt auf allen Stationen zum An¬
schluß an Zug 116 Osterburken-
Heidelberg- Walldürn ab 311 Vorm .,
Seckach an 411 Vorm.

3 . Im Anschluß an Zug 116 Oster¬
burken ab 4H Vorm . — Heidelberg
an 65° Vorm , ein Sonderzua Hei¬
delberg ab 72» Borm . — Karls¬
ruhe an 8°° Borm .

4. Im Anschluß an die Züge 120
Jagstfeld — Sinsheim — Heidelberg
und 132 Neckarelz—Meckesheim ,
welch' letzterer bis Heidelberg durch -
aeführt wird , ein Sonderzua Hei¬
delberg ab 7«° Borm . — Karlsruhe
an 925 Borm .

0 . Rückfahrt .
5 . Sonderzug Karlsruhe —Wertheim

mit Halt auf allen Stationen der
Strecke Osterburken—Werthetm -
Karlsruhe ab 9/1 Abends , Oster¬
burken an 111 Borm . , Werthetm
an 4H Vorm , am 10 . ds.

6 . Sonderzua Karlsruhe —Lauda mit
Halt auf allen Stationen derStrecke
Heidelberg—Lauda-
Karlsruhe ab 911 Abends,
Lauda an 411 Borm . am 10 . ds .

7 . Im Anschluß hieran Sonderzug
Seckach—Walldürn mit Halt auf
allen Stationen am 10 . ds . - Seckach
ab 211 Borm -, Walldürn an 311
Borm .

8 . Sonderzug Karlsruhe —Meckesheim
—Jagstfeld und Neckarelz mit Halt
auf allen Stationen der Strecken
Heidelberg—Jagstfeld und Meckes¬
heim —Neckarelz -
Karlsruhe ab 911 Abends,
Meckesheim an 11/1 Abends,
Jagstfeld an 12H Vorm , am 10 . ds .,
Mosbach an 1211 Borm . am 10 . ds.

Die Einzelheiten des Fahrplans dieser
Sonderzüge sind aus den auf allen
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
ersehen .

Karlsruhe , den 7 . September 1896.
Generaldtrektion.

A .172 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Am Mittwoch den 9 . September l . I .
kommen aus Anlaß des in Karlsruhe
stattfindenden Landesfestes auf der
Schwarzwaldbahn die nachstehendenSon-
derzüge zur Ausführung :

K . Hinfahrt.
1 . SonderzugDonaueschingen—Karls¬

ruhe mit Halt auf allen Stationen
d .StreckeDonaueschingen—Hausach -
Donaueschingenab 311 Borm . Karls¬
ruhe an 82 ° Vorm .

2 . Sonderzug Billingen — Karlsruhe
mit Halt auf allen Stationen der
Strecke Billingen—Offenburg - Btl -
lingen ab 4/1 Borm . Karlsruhe an
10°° Borm .

8 . Rückfahrt .
3 . Sonderzug Karlsruhe —Villinaen

mit Halt auf allen Stationen der
Strecke Offenburg —Billingen -
Karlsruhe ab 911 Abends, Villtngen
an 3/1 Borm . am 10 . d . Mts .

4 . Sonderzug Karlsruhe —Donau -
eschtngen mit Halt auf allen Sta¬
tionen der Strecke Offenburg—Do-
naueschtngen - Karlsruhe ab 911
Abends , Donaueschingen an 411
Vorm , am 10 . d . Mts .

Die Einzelheiten des Fahrplans dieser
Sonderzüge find aus den auf allen
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
ersehen .

Karlsruhe , den 7 . September 1896.
Generaldirektion.
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